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Von Saga_the_Cheater_Kid

Heyho, Leute ^^
Das hier ist ein RPG von Gedankenchaotin und moa ^^
Ham uns gedenkt, dies als FF zu veröffentlichen und hoffen, dass es euch gefällt
^____^

Also folgende Charas werden gespielt:
Saga_the_Cheater_Kid = Aki & Yuya
Suzuki_Akira = Shinji & Mao

Souuu~ und nun viel Spaß beim lesen!!! Über Feedback würden wir uns beide freuen
^____^

Liebe Grüße,

Saga

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Stubborn Will

Shinji 
Und wieder war einer diese Nächte vorbei, in welcher er kaum ein Auge zu bekommen
hatte. Murrend und mit Kopfschmerzen erhob er sich völlig lustlos aus seinem Bett,
bleib kurz stehen, als ihm etwas schwummerig wurde, Schon seid längerem fühlte er
sich nicht nur morgens nach dem Aufstehen matt und abgeschlagen, doch tat er es
auch einfach als eine Laune der Natur ab. Langsam tapste er nun ins Badezimmer und
wischte sich beim Gehen über die Nase hinweg, sah wenig später erschrocken und mit
einem "Fuck..", auf seinen Handrücken, waren dort doch deutliche Blutspuren zu
erkennen. Sofort lief er ins Bad und schnappte sich etwas Toilettenpapier, um die
Blutung irgendwie zu stillen.

Aki 
Tief atmete Aki durch und sah in dem Spiegel. Er war gerade aus der Dusche
gestiegen und hatte eigentlich absolut keine Lust irgendwie sich fertig zu machen.
Leise seufzte der Bassist und fuhr sich durch das nasse Haar. Langsam griff er nach
dem Fön und föhnte sich nun erst einmal die Haare. Er musste sich wohl oder übel
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fertig machen, denn er hatte Shinji versprochen ihn anzuholen zur Bandprobe, da das
Auto des Gitarristen momentan in der Werkstatt war. Leise summte Aki vor sich hin
und machte sich fertig im Badezimmer, lief dann in sein Schlafzimmer um sich
anzuziehen. Nachdem er nach einer weiteren halben Stunde endlich fertig angezogen
war und soweit alles fertig hatte, schnappte sich Aki seine Schlüssel und sein Handy,
schlüpfte in seine Schuhe und machte sich auf den Weg zu seinem Auto, stieg kurz
darauf in dieses ein. Es dauerte nicht lange, bis Aki bei Shinjis Haus hielt und auf
dieses zu ging, drückte die Tür des Hauses auf und ging in das Stockwerk von Shinjis
Wohnung, drückte auf die Klingel, wartete bis Shinji auf machte.

Shinji 
Leicht zuckte er zusammen und schlurfte auf die Tür zu, wusste er doch, dass es nur
der Bassist sein konnte, welcher versprochen hatte, ihn anzurufen. "Komm rein..",
murmelte er nur, nachdem er die Tür etwas geöffnet hatte, zog sich gleich wieder ins
Badezimmer zurück, um sich erneut ein wenig Toilettenpapier zu holen, und um zu
vermeiden, dass Aki ihn so sah - wobei er da vermutlich gleich die Tür hatte zulassen
können. Leise seufzte er auf und sah sich kurz im Spiegel an, versuchte noch immer
die Blutung zu stillen, was ihm in diesem Moment aber nicht wirklich gelingen wollte.

Aki 
Aki hob eine Augenbraue und öffnete langsam die Tür, sah noch den anderen im
Badezimmer verschwinden. "Shinji? Ist was?", fragte Aki verwirrt und zog seine Schuhe
aus, betrat die Wohnung. Langsam lief er auf die Badezimmertür zu und betrat das
Bad dann, sah Shinji nun erschrocken an. "Shin? Was ist los? Was ist passiert?", fragte
Aki erschrocken und trat auf Shinji zu, welcher anscheinend starkes Nasenbluten hatte
und ziemlich blass aussah. Sanft legte er eine Hand auf die Schulter des anderen, sah
ihm in die Augen. "Shinji?", flüsterte der Bassist leise und kaute auf seiner Unterlippe
rum.

Shinji 
Leicht zuckte er zusammen und schüttelte leicht den Kopf. "Ach was, ist nur ein
bisschen Nasenbluten..", erwiderte er leise und griff sich kurzerhand eines der
Handtücher, welches auf der Badewanne lag, versuchte damit die Blutung zu stillen,
während er innerlich die Tatsache verfluchte, dass es ausgerechnet hatte jetzt
passieren müssen, ausgerechnet jetzt wo Aki ihn abholen kam - zumal ihn dessen
Nähe eh noch zusätzlich nervös machte, fühlte er sich doch schon länger zu dem
Bassisten hingezogen.

Aki 
"Ein bisschen?", fragte Aki und hob die Augenbrauen, sah den anderen weiterhin an.
"S-Setz dich Shinji... du bist so blass... s-soll ich einen Arzt holen oder so...", stammelte
der andere leise und schob ihn zur Toilette, drückte ihn auf den Toilettendeckel.“Wie
war das noch mal... kalter Waschlappen in den Nacken und Kopf nach vorne...",
nuschelte der Bassist leise vor sich hin und lief nun zum Schrank von Aki, in welchem
die Handtücher und anderes drinnen war, holte einen Waschlappen und machte
diesen nass, lief nun zu Shinji und sah ihn an, ein leises "Kopf nach vorne...", nuschelte
und ihm dann den Lappen in den Nacken legte.

Mao 
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"Nein.. keinen Arzt..", erwiderte er sofort und schüttelte leicht den Kopf, murrte leise
auf, als ihm deswegen auch noch schwindlig wurde. Auch wenn es nicht dass erste Mal
war, dass er Nasenbluten hatte, war es ihm in diesem Moment doch schlichtweg
peinlich.
"Ano.. Aki.. es ist halb so schlimm..", murrte er leise auf und legte wohl oder übel doch
seinen Kopf nach vorne, zuckte aufgrund des kalten Waschlappens leicht zusammen.

Aki 
"Aber Shinji...", flüsterte Aki leise und biss sich auf die Unterlippe, versetzte ihm diese
Situation doch ein Stich ins Herz.“Halb so schlimm? I-Ich habe noch nie jemanden mit
soviel Nasenbluten gesehen... du... du machst mir Sorgen... ist was nicht in Ordnung?",
fragte der Bassist leise und kniete sich vor Shinji auf den Boden, legte eine Hand auf
das Knie des anderen und streichelte sanft darüber.

Shinji 
Ebenso leicht biss sich er sich auf die Lippen, schüttelte leicht den Kopf. "Alles.. alles
in Ordnung..", erwiderte er leise und hielt sich den Waschlappen in seinem Nacken
leicht mit einer Hand fest - konnte und wollte er Aki in diesem Moment doch nicht
sagen, dass es schon länger so war, dass es nicht dass erste Mal war, und dass er doch
bislang bei keinem Arzt war, aus Angst, es könnte etwas schlimmeres sein.

Aki 
Aki senkte seinen Blick leicht und atmete tief durch. "Ich...", fing der Bassist an,
stockte dann aber und biss sich leicht auf die Unterlippe. Sanft streichelte er ihm
weiter über das Knie, sah wieder zu Shinji auf. "Ich habe Angst um dich, Shinji...",
flüsterte der Bassist leise. Das was er für Shinji fühlte, brach nun aus ihm hinaus, auch
wenn er das nicht durfte. "Shinji... ich bitte dich.... das ist doch nicht normal...",
nuschelte Aki leise und fuhr sich zittrig durch die Haare.

Shinji 
Ein weiteres Mal biss er sich auf die Lippen und unterdrückte es aufgrund der
Berührungen Akis leise aufzuschnurren, auch wenn ihm diese mehr als nur gefielen.
"Brauchst.. brauchst du aber nicht..", erwiderte er leise und zog sich den Waschlappen
aus dem Nacken, nachdem das Nasenbluten nun endlich nachgelassen hatte. "Komm..
wir.. Mao und Yuya warten sicher schon...“, fügte er wenig später kaum hörbar hinzu,
wusch sich etwas das Gesicht, nachdem er ans Waschbecken getreten war.

Aki 
"Tue ich aber....", flüsterte Aki leise und fuhr sich durch die Haare.“Bist du sicher, dass
du zur Probe gehen willst, Shinji?", fragte der Bassist nun leise und kaute auf seiner
Unterlippe rum. Leicht schüttelte er den Kopf. Eigentlich war es zwecklos den
anderen zu fragen, ob er wirklich zur Probe wollte. Was das anging, war Shinji ein
wirkliches Arbeitstier. "D-Dann... dann lass uns losgehen...", murmelte der Kleinere
leise und fuhr sich wieder durch die Haare, trat nun aus dem Badezimmer.

Shinji 
Leise aufseufzend sah er ihm nach und schminkte sich schließlich etwas, ehe er ihm
langsam folgte. "Es.. es ist wirklich alles okay Aki..", richtete er leise das Wort an
diesen und umarmte ihn kurz und hauchte ihm nach anfänglichen Zögern einen Kuss
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auf die Wange, ehe er sich wieder von ihm löste und in den Flur lief, um sich die
Schuhe anzuziehen, und um sich unbemerkt über die Augen zu wischen.

Aki 
Schweigend sah Aki den Gitarristen an und atmete tief durch, kuschelte sich leicht in
die Umarmung und wurde ein wenig rot, als Shinji ihm einen Kuss auf die Wange gab.
"O-Okay...", murmelte Aki leise, war sich aber nicht sicher, ob er Shinji glauben sollte.
Langsam folgte er dem anderen und zog sich ebenfalls wieder seine Schuhe an, lief
zusammen mit dem anderen nun runter zu seinem Auto. Immer wieder linste er zu
Shinji rüber, setzte sich nun in seinen Wagen und schnallte sich an. "Auf zur Probe...",
murmelte Aki leicht lächelnd und sah Shinji in die Augen, fuhr dann kurz darauf los.

[]Shinji
Langsam stieg auch er ins Auto und lächelte ihn leicht an. "Hai.. auf zur Probe..",
erwiderte er dessen Worte und lehnte den Kopf an die kühle Scheibe und
verschränkte leicht seine Arme vor der Brust. Kurz glitt ihm wenig später ein Gähnen
über die Lippen, woraufhin er Aki nur kurz aus den Augenwinkeln heraus
entschuldigen anlächelte - hatte er doch die ganze Nacht nicht wirklich geschlafen.

Aki 
Aki fuhr nun die Straßen entlang und sah immer wieder zu Shinji. "Hast du die Nacht
nicht viel Schlaf bekommen, hmm?", murmelte Aki nun leise und hielt an einer roten
Ampel. "Das kann vielleicht davon kommen... a-also dein Nasenbluten...", sagte er
leise und sah Shinji an, fuhr sich durch die Haare und atmete tief durch. Als die Ampel
wieder auf grün sprang, fuhr Aki weiter, kam kurz darauf an und parkte den Wagen.
Tief atmete Aki durch und stieg nun aus dem Wagen und sah Shinji an. "Mal sehn ob
mir Mao den Kopf ab reist... er sagt sicherlich das es meine Schuld ist.", sagte Aki leicht
lachend.

Shinji 
"Dann sag ich ihm es war meine...“, erwiderte er leise und doch völlig ernst - war es
doch eigentlich seine... seine und die des verdammten Nasenblutens.
"Hm.. maybe..", erwiderte er schließlich einfach nur und stieg langsam auf, schlurfte
langsam auf das Gebäude zu, fühlte er sich doch noch immer total matt und
erschlagen, wohl wissend dass das nicht alleine dadurch kam, weil er die letzte Nacht
nicht geschlafen hatte.

Aki 
Aki lächelte den anderen leicht an. "Trink am besten gleich einen Kaffee... der macht
dich fit...", sagte Aki leicht lächelnd und folgte Shinji ins Gebäude und zum
Proberaum.“Hey Leute...", murmelte der Bassist und kratzte sich verlegen am
Hinterkopf. Sie waren fast eine halbe Stunde zu spät... und wenn jemand zu den
Proben zu spät kam dann war es immer Aki... da er immer gerne trödelte.

Mao 
"Hm.. wurde ja auch Zeit, dass ihr kommt..", brauste der Sänger sofort auf, hielt jedoch
inne, als sein Blick auf Shinji fiel, welcher regelrecht an ihm vorbei schlich, nur ein
leises "Ist meine Schuld.. er kann nichts dafür..", murmelte und ihn sonst gar nicht
weiter beachtete.
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Langsam wandte Mao seinen Blick zu ihrem Bassisten und sah ihn fragend an, kannten
sie Shinji so doch nun eigentlich alle nicht.

Aki 
Aki seufzte leise und biss sich auf die Unterlippe. Das war typisch, aber auch irgendwie
verständlich, dass Mao dachte, dass sie wegen ihm zu spät waren. "Gomene...",
nuschelte Aki und fuhr sich durch die Haare, gab Mao zu verstehen, dass sie später
reden würden. Er wollte nicht vor Shinji mit Mao darüber reden... vor allem weil auch
Mao über Akis Gefühle bescheid wusste und das musste Shinji nicht mit bekommen.

Yuya 
"Hey Leute... ist doch egal jetzt... die Hauptsache ist, dass ihr nun da seid und wir mit
den Proben beginnen können, also macht euch keine Gedanken.", sagte Yuya lächelnd
und sah die anderen an, setzte sich nun hinter seine Drumms. "Können wir
anfangen?", fragte Yuya nun lächelnd und fuhr sich durch die Haare, sah zu Shinji und
biss sich leicht auf die Unterlippe. Mit Shinji war irgendetwas, doch Shinji zu fragen
würde nichts bringen, denn dieser sagte nie etwas, wenn es ihm nicht gut ging.

Shinji 
Nur kurz hob der Gitarrist seinen Blick und nickte Yuya lächelnd zu, auch wenn ihn
dieses kurze Stück vom Auto zum Probenraum doch mehr erschöpft, als er sich
anmerken ließ, mehr erschöpft, als er den anderen gegenüber zugeben würde - wollte
er doch nicht, dass sie sich Sorgen um ihn machte.
"Hai.. können wir..", erwiderte er wenig später leise murmelnd, griff nach seiner
Gitarre und spürte dennoch, dass ihm im selben Moment, dass ihm schwindlig wurde,
sodass er für einen kurzen Moment seine Augen schloss.

Yuya 
Yuya seufzte leise, sah er doch, dass es seinem Freund nicht gut ging. "Okay... dann
können wir...", murmelte der Drummer leise und sah die anderen an. Kurz nickte er, als
auch Mao zu seinem Mikrofon gegangen war und Aki zu seinem Bass.
Kurz darauf fingen die vier mit ihrer Probe an. Yuya wusste nicht ob er nicht einfach
sagen sollte, dass sie heute die Probe sausen ließen, gerade weil Shinji garantiert
nicht das wollte. Shinji war in dieser Beziehung ein Arbeitstier.

Shinji 
So gut es ging, versuchte sich der Gitarrist auf die Proben und auf seine Gitarre zu
konzentrieren, doch schien ihm das heute noch schwerer zu fallen als in den letzen
Tagen. "Mist..", fluchte er wenig später, als er sich wie so oft in den letzten Stunde
verspielt hatte, drückte ihren Bassisten kurzerhand seine Gitarre in die Hand und lief
aus dem Raum, lehnte sich dort als allererstes an die Wand, schloss seine Augen, um
das Schwindelgefühl in seinem Kopf zu unterdrücken.

Aki 
Erschrocken sah Aki Shinji hinterher, versuchte die Gitarre nicht fallen zu lassen und
stellte diese hastig weg, hängte dann seinen Bass ab und stellte diesen ebenfalls weg.
"Ich geh schon!", sagte Aki hastig, als er sah wie Yuya schon aufgestanden war.
Schnellen Schrittes lief er nun nach draußen und sah sich um, sah Shinji dann und lief
auf diesen zu. "Shinji? Ist alles okay? Was ist los?", fragte Aki besorgt und ging auf
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diesen zu, nahm ihn vorsichtig in die Arme.

Shinji 
Sichtlich zuckte er zusammen, als er die Stimme Akis vor sich vernahm und lehnte sich
aber dennoch in die Umarmung lehnte seinen Kopf gegen die Schulter Akis. "Wenn ich
sage nichts, glaubst du mir vermutlich eh nicht, hm?", fragte er leise murmelnd nach,
unterdrückte es den Bassisten anzusehen.

Aki 
Aki biss sich leicht auf die Unterlippe und nickte dann. "Nein... ich würde es dir nicht
glauben... Shinji...", flüsterte der Bassist leise und sah den anderen an. "Shin... bitte
rede mit mir... was ist los? Ich mache mir Sorgen um dich...", hauchte Aki leise und hielt
den Gitarristen fest in seinen Armen. "Rede doch mit mir... d-du weißt doch, dass du
mir alles sagen kannst, d-dass ich für dich da bin... aber du... du ziehst dich vor mir so
zurück... habe ich etwas falsch gemacht?", fragte er ängstlich und sah Shinji an.

Shinji 
Sofort schüttelte er den Kopf und unterdrückte ein Aufmurren, als ihm erneut
schwindlig wurde. "Nein.. hast du ganz sicher nicht.. ich.. ich bin der, der alles falsch
macht..", erwiderte er leise wispernd und mit brüchiger Stimme, biss sich leicht auf die
Lippen, ehe er ein "Das heute morgen.. ich wollte nicht, dass du es mitbekommst..",
über seine Lippen gleiten ließ - Aki noch immer nicht richtig ansah.

Aki 
"Dann rede mit mir Shinji... ich mache mir verdammte Sorgen um dich... seit Wochen
ziehst du dich nur noch zurück, redest nicht mit uns... du bist anders Shinji... so kenne
ich dich gar nicht...", sagte Aki nun und biss sich auf die Unterlippe. "Shinji... bitte sage
mir was los ist! Bitte rede doch mit mir... ich habe Angst um dich...", flüsterte der
Bassist und merkte wie sich ein Klos in seinem Hals bildete.

Shinji 
Erneut biss er sich auf die Lippen und spürte aufgrund Akis Worte und dessen Anblick
gerade einen tiefen Stich in seiner Brust. "Ich.. dass heute morgen war nicht das erste
Mal.. und .. ich fühl mich nicht erst seit heute so dermaßen erschlagen..", wisperte er
schließlich leise und ließ sich langsam aus Akis Umarmung auf den Boden gleiten,
spürte er doch deutlich seine viel zu weichen Knie, die ihn in diesem Moment nicht
mehr wirklich tragen wollten.

Aki 
"Shinji!", rief Aki nun erschrocken, als Shinji zu Boden sank, versuchte den anderen
festzuhalten, rutschte mit ihm zu Boden. "Gott Shin! Wieso sagst du nichts?",
schluchzte Aki nun und schlug ihm gegen die Brust, aber nicht fest, denn diese Kraft
brachte er gerade nicht auf. "Wieso! Baka... du verdammter Idiot!", wimmerte der
Bassist und sah ihm in die Augen. "Geh zum Arzt... geh bitte zum Arzt Shinji...",
flüsterte er leise und biss sich auf die Unterlippe. "Ich habe Angst um dich...", wisperte
Aki ganz leise.

Mao 
Sofort als er den Bassisten drinnen gehört hatte, war der Sänger nach draußen
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gestürmt und hatte sich zu den beiden runtergehockt. "Was ist mit ihm?", fragte er
auch sogleich leise und besorgt nach, sah fragend zwischen Shinji und Aki hin und her.

Shinji 
Leicht lehnte sich der Gitarrist wieder gegen ihn und biss sich ein weiteres Mal auf die
Lippen. "Ich.. ich hab Angst davor..", wisperte er ebenso leise zurück, verschränkte
seine Arme etwas vor der Brust, als wollte er sich selbst vor irgendetwas oder
irgendwem beschützen.

Yuya 
Auch Yuya war erschrocken aufgesprungen und auch nach draußen gelaufen, folgte
Mao nun. "Was ist passiert?", fragte Yuya hastig und fuhr sich durch die Haare, sah die
anderen erschrocken an.

Aki 
"D-Dann komme ich mit dir, verdammt...", sagte Aki lächelnd und streichelte ihm sanft
über die Wange. "Bitte Shinji... sag mir was alles war... was für Probleme du hast.
Verdammt Shin, du weißt doch, dass du mir alles sagen kannst... dass ich für dich da
bin und dir helfen werde... ich komme mit dir und helfe dir...", murmelte der Bassist
leise.

Shinji 
Hart biss er sich ein weiteres Mal auf die Lippen und schluchzte nun doch leise auf,
löste diese Berührungen Akis in ihm doch gerade mehr als, als sie sollte. Leicht
schüttelte er den Kopf und drückte Aki etwas von sich weg, erhob sich schließlich
langsam. "Das.. dass kann ich nicht von dir.. von euch verlangen..", erwiderte er leise,
und wischte sich über die Augen, ehe er den Gang hinunter lief, hatte er doch schon so
etwas wie eine Vermutung und wollte die anderen und besonders Aki nicht dabei
haben, wenn sich diese bestätigte.

Aki 
Ein wenig erschrocken fiepste Aki auf, als Shinji ihn von sich weg drückte und sah ihn
traurig an. "Aber, Shinji!", fing Aki an und senkte den Blick leicht, atmete tief durch.
"Wir... wir sind doch Freunde...", hauchte der Bassist leise, erhob sich nicht. Er fühlte
sich gerade schrecklich, wäre am liebsten jetzt irgendwo hin gerannt, hätte sich in
eine Ecke verkrümelt und einfach nur geheult. Ihm war wirklich nur nach heulen
zumute...

Yuya 
"Aki hat recht Shinji!", sagte Yuya nun und legte eine Hand auf die Schulter des
anderen, atmete tief durch. "Wir sind Freunde, Shinji... und Freunde helfen sich... dazu
sind Freunde da!", sagte der Drummer nun mit ernster Stimme und fuhr sich durch die
Haare, sah nun zu Mao und hoffte, dass dieser sich um Aki kümmerte, welcher immer
noch wie ein Häufchen Elend am Boden hockte.

Mao 
Sofort hatte der Sänger nur genickt, und sich sofort zu Aki auf den Boden gleiten
lassen, ihn in eine Umarmung gezogen. Er wusste, wie schwer es für den Bassisten
gerade sein musste, von Shinji zurück gewiesen zu werden.. er wusste, wie sehr Aki
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den Gitarristen liebte und wie viele Sorgen er sich um ihn machte.

Shinji 
"Ich weiß, dass er Recht hat..", erwiderte er leise und biss sich hart auf die Lippen,
schüttelte leicht den Kopf und stützte sich mit einer Hand an der Wand ab, drehte sich
in ihm doch wieder alles.
"Ich.. ich kann aber einfach nicht..", fügte er leise hinzu. "Ich kann ihn.. euch nicht
mitnehmen..", wisperte er leise und stieß sich wieder von der Wand ab, schüttelte
auch die Hand Yuyas ab, um erneut zu gehen.. ganz zu gehen.

Aki 
Fest biss sich Aki auf die Lippen, wollte nicht anfangen zu weinen. "Mao...", flüsterte
der Bassist nun leise und vergrub sein Gesicht an der Brust des anderen, versuchte
sich innerlich selbst zu beruhigen, doch sein Körper bebte... bebte wegen den
unterdrückten Tränen, aber er wollte nicht zeigen wie sehr es ihn wirklich an die
Nieren ging, dass es Shinji so schlecht ging.

Yuya 
"Und wieso machst du dann so etwas?", fragte Yuya nun leise und fuhr sich durch die
Haare. "Dann... geh alleine Shinji, aber geh zum Arzt... du merkst doch selbst, dass
etwas nicht in Ordnung mit dir ist, also schmeiß deinen scheiß Stolz mal für einen
Moment weg und schwing deinen Hintern zum Arzt, verdammt!", sagte der Drummer
nun und trat auf ihn zu, griff nun nach dem Arm des anderen, zog ihn zu sich und sah
ihm tief in die Augen. "Geh zum Arzt, Shinji!", wisperte er leise und sah ihm weiterhin
in die Augen.

Shinji 
Leicht wandte der Gitarrist seinen Blick zur Seite weg und biss sich etwas auf die
Lippen. "Ich hab' aber Angst davor.. ich hab verdammt noch mal Angst davor..",
erwiderte er nun etwas lauter und spürte erneut dass sich einige Tränen in seinen
Augenwinkeln sammelte, zumal er aus diesen heraus auf den Bassisten blicken
konnte, und dieser Anblick ließ ihn alles andere als kalt.

Yuya 
"Ich verstehe, dass du Angst hast, weil du nicht weißt was ist... aber du willst dir ja
auch nicht von uns helfen lassen...", seufzte Yuya und fuhr sich durch die Haare. "Wir
würden dir ja die Unterstützung und den Halt geben den du brauchst, aber du willst ja
nicht, Shinji! Sag was du willst... sag es uns...", murmelte der Drummer und sah Shinji
nun tief in die Augen, sah kurz zu Aki. Yuya merkte, dass Shinji den Bassisten aus dem
Augenwinkel beobachtete, sagte jedoch nichts.

Aki 
Aki biss sich fest auf die Unterlippe und klammerte sich regelrecht an Mao. "B-Bitte
Mao... l-lass uns raus gehen eine rauchen... ich... muss an die frische Luft...", flüsterte
der Bassist mit leiser Stimme. Der Körper des schmalen Bassisten, zitterte
mittlerweile wie Espenlaub. Er wollte doch nicht zeigen, wie sehr es ihn zusetzte... er
durfte jetzt nur nicht anfangen zu weinen... das war das letzte was er wollte. Wieder
atmete Aki tief durch und erhob sich vorsichtig und ein wenig zittrig, konnte seinen
Blick nicht zu Shinji wenden, sah Mao nun bittend in die Augen.
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Mao 
Sofort nickte der Sänger und hielt den Bassisten dennoch sachte fest, sah nur kurz zu
Shinji und seufzte leise auf, wusste er doch wie stur der Gitarrist in manchen Dingen
sein konnte, auch wenn er ihn auf eine Art verstand, dass er Angst vor einem
Arztbesuch hatte.
"Yuya hat Recht Shinji.. geh zum Arzt..", richtete er nun das Wort an den Gitarristen,
ehe er Aki nach draußen schob, um diesem ein wenig Ruhe und Ablenkung zu gönnen.

Shinji 
"Ich.. ich will euch doch nur nicht leiden sehen.. das ertrag ich mit der Wahrheit noch
weniger, als ohne dass ich sie weiß.", wisperte er leise und folgte Mao und Aki kurz
mit seinem Blick, biss sich hart auf die Lippen und wollte den Bassisten gerade am
liebsten einfach nur in seine Arme ziehen, ihn nahe sein und ihn vielleicht sogar
küssen.

Aki 
Aki war Mao sehr dankbar dafür, dass dieser ihn stützte, denn er selbst war sich nicht
sicher gewesen, ob er sich auf den Beinen hätte halten können. Als sie draußen im
Hinterhof angekommen waren, sank Aki in sich zusammen, schluchzte nun auf.
"Mao...", wimmerte der Bassist leise und biss sich fest auf die Unterlippe. Er konnte
Shinji nicht so sehen... es war schrecklich für ihn... alles krampfte sich in ihm
zusammen, denn alleine schon das Wissen, dass es dem anderen schlecht ging,
machte ihn fertig.

Yuya 
"Shinji! Verdammtnochmal... dann leiden wir von mir aus gemeinsam! Aber das was du
jetzt machst ist noch viel dümmer, als den gequirlten Scheiß den du von dir gibst.",
sagte er wütend und sah dem anderen in die Augen. Sonst war der Drummer
eigentlich nicht so aufbrausend, aber der Kragen war ihm geplatzt. "Du willst uns
nicht leiden sehen... dann sieh dir Aki an... du tust ihm mit deiner Sturheit mehr weh
als alles andere... uns allen, aber Aki trifft es nun mal so tief weil ihr so gut befreundet
seid... weil er dich mag... denk nach Shinji, verdammt...", knurrte der Drummer und
fuhr sich durch die Haare.

Shinji 
Erneut biss er sich auf die Lippen und wagte es nicht mal den Drummer anzusehen.
"Denkst, ich verletze euch und ihn absichtlich? Denkst du ich mag ihn nicht Yuya? Ich
mag ihn mehr als ich vielleicht darf..", schrie er ihn nun ebenso an, und wusste dass er
Yuya gegenüber nun gerade seine Gefühle für ihren dunkelhaarigen Bassisten
gestanden hatte.

Mao 
Sofort hatte sich der Sänger erneut zu ihm gleiten lassen und ihn in eine sanfte
Umarmung gezogen. Liebevoll und beruhigend strich er ihm über den Rücken hinweg,
auch wenn er wusste, dass das vermutlich nichts bringen würde, dass Shinji alleine Aki
wieder würde beruhigen könnte. Leise seufzte er auf und drückte Aki einfach nur an
sich heran, ohne etwas zu sagen.
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Yuya 
Yuya sah Shinji nun an, konnte es nicht anders als so den anderen zur Vernunft zu
bringen, indem er ihm eine schallende Ohrfeige gab. "Komm zur Vernunft Shinji!", rief
der Drummer und packte ihn an den Oberarmen. "Ich weiß, dass du ihn, Mao und mich
nicht absichtlich verletzen willst, aber dein Verhalten, was du an den Tag legst,
verbessert es auch nicht.", sagte Yuya nun ruhig und zog Shinji nun zu einer Sitzbank
auf dem Flur, setzte sich mit Shinji hin. "Du hast dich in Aki verliebt, oder?", fragte
Yuya nun leise und sah Shinji in die Augen.

Aki 
Leise schluchzte der Bassist auf und klammerte sich an den Sänger. "Ich... hab so
Angst um ihn, Mao... so Angst...", schluchzte Aki leise und zitterte immer noch am
ganzen Körper.“Wieso hat er nichts gesagt, verdammt... wieso habe ich nie etwas
bemerkt, Mao... wie lange geht es ihm wirklich nun schon so schlecht? Wieso sagt er
nichts!", fragte der Bassist schluchzend und sah Mao in die Augen. "Ach ich bin so ein
Idiot... immer heule ich nur... kein Wunder warum mich Shinji nicht so mag....",
schluchzte er leise und biss sich auf die Unterlippe.

Mao 
Sofort schüttelte er den Kopf und strich dem Schwarzhaarigen liebevoll über seinen
hinweg. "Du bist genau so richtig, wie du bist..", erwiderte er erst sanft und hielt
dessen Blick stand, auch wenn es ihm ebenso einen Stich versetzte, den Bassisten so
aufgelöst zu sehen.
"Du kennst ihn doch.. bevor er andere da auch noch mit reinzieht, versucht er es mit
sich selbst auszumachen.. er wollte dich sicher nie absichtlich verletzen..", fügte er
leise hinzu und drückte ihn wieder etwas an sich heran.

Shinji 
Sofort zuckte er zusammen und entgegnete erst nur ein leises "Danke..", hatte er
gerade diese Ohrfeige doch nun gerade am dringendsten gebraucht. Kurz biss er sich
wenig später auf die Lippen und starrte auf den Boden vor sich. "Ist das.. ist das so
offensichtlich?", fragte er wenig später kaum hörbar nach, blickte in die Richtung, in
die Mao und Aki gegangen waren.

Aki 
"Ich weiß doch... aber... er merkt doch das es nicht geht... und ich habe ihn vorhin
gesehen mit dieser blutenden Nase... ich hatte Angst um ihn und er sagt einfach
nichts...", schluchzte Aki und biss sich auf die Unterlippe.“Wer weiß wie lange das jetzt
schon so läuft, verstehst du Mao... irgendwann wird es sogar so sein, dass Shinji gar
nicht mehr mit uns redet, wenn er schon so anfängt... dieser Gedanke macht mir
Angst... ich will nicht das es so kommt...", flüsterte der Bassist leise und versuchte sich
zu beruhigen, doch es wollte ihm nicht gelingen.

Yuya 
Tief atmete Yuya durch, beobachtete Shinji. "Na ja... das würde ich jetzt nicht direkt
sagen, aber ich kenn dich Shinji... und so wie du die ganze Zeit versuchst alles was von
Aki abzuwenden... also... damit er nicht mitbekommt das es dir schlecht geht... ich
kann mir auch meine Sachen zusammen reimen.", sagte Yuya grinsend und zwinkerte
Shinji zu. "Aber der Blick vorhin, als du Aki und Mao hinterher gesehen hast, hat alles
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noch mehr bestätigt.", flüsterte der Drummer und seufzte leise auf. "Du weißt
genauso wie ich, dass Aki draußen bei Mao sitzt und heult.... das mit dem weg
stoßen... Shinji... das hätte nicht sein müssen... Aki ist doch ein kleines Sensibelchen...
auch wenn er gerne den Dicken markiert.", sagte Yuya leicht lachend.

Shinji 
"Aber ich.. ich will.. ich.. hab..", stotterte er erst und biss sich erneut auf der Unterlippe
herum, konnte er doch wirklich nicht leugnen, dass Yuya recht hatte.
"Ich.. hab' doch nur so schrecklich Angst, dass sich meine Vermutung bestätigt..",
wisperte er wenig später immer leiser werdend, hatte er sich doch vor einigen Tagen
aufgrund der ersten Anzeichen im Internet geguckt, was es damit auf sich haben
könnte.

Mao 
Noch immer strich er ihm über den Rücken hinweg und schüttelte leicht den Kopf. "Bis
jetzt ist er doch immer wieder gekommen, hat immer mit dir geredet oder mit einem
von uns.. auch wenn er vorher etwas länger gebraucht hat!", entgegnete er leise und
sah auf die Tür, hoffte in seinem Inneren, dass Yuya es schaffen würde, Shinji
wenigstens dazu zu bewegen, zum Arzt zu gehen.

Yuya 
"Ja ja... leugnen geht nicht mehr.", sagte Yuya leicht lachend und fuhr sich durch die
Haare, lehnte sich seufzend zurück, doch als er Shinjis Worte hörte, stockte er, sah
den anderen nun verwirrt an. "Was für eine Vermutung, Shinji? Was meinst du?",
fragte der Dunkelhaarige und sah den anderen weiterhin an.

Aki
"Und was ist wenn sein dummes warten jetzt vielleicht was schlimmer gemacht hat?",
fragte Aki ängstlich und biss sich auf die Unterlippe, fuhr sich zittrig durch die Haare.
"H-Hast du Zigaretten dabei, Mao? I-Ich muss eine rauchen...", nuschelte der Bassist
leise und atmete tief durch, fuhr sich wieder durch die Haare.

Shinji 
"Ano.. ich.. ich hab' mich im Internet erkundigt.. wegen der.. wegen dem Nasenbluten
und so..", stotterte der Gitarrist leise und spielte mit einem Ring an seinem Finger,
wollte und konnte den Drummer gerade nicht ansehen, zumal er sich durchaus
bewusst war, dass dieser - wenn er erfahren würde, was für eine Vermutung er hatte -
noch mehr aufregen würde, und erst recht enttäuscht von ihm sein würde.

Mao 
Leicht streckte er sich etwas und zog seine Zigaretten aus der Hosentasche, steckte
eine davon an und hielt sie Aki hin. "Ich weiß es nicht Aki.. aber ich kann seine Angst
irgendwo verstehen.. ich würde auch nicht wollen, dass ihr euch solche Sorgen macht,
auch wenn ich euch dadurch erst recht verletzen würde..", entgegnete er wenig
später überlegend, seufzte leise auf und strich dem Schwarzhaarigen sachte eine
Strähne aus dem Gesicht.

Yuya 
"Ja...", murmelte Yuya und fuhr sich durch die Haare, beobachtete Shinji, merkte das
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dieser anscheinend scharf nachdachte, bevor er weiter sprach.“Raus mit der Sprache,
Shinji... was hast du herausgefunden. Mensch... wir wollen dir doch nur helfen.", sagte
der Drummer und legte einen Arm um den Gitarristen, sah ihn an, merkte das er nun
noch doch ein wenig nervös wurde, weil er nicht wusste was Shinji nun sagen würde
uns da dieser so rum druckste, machte ihm das nicht wirklich Mut.

Aki 
"Arigatou...", flüsterte Aki leise und ließ sich die Zigarette anzünden.“Ano... ich...
verstehe ich schon... aber.... es tut weh, Mao... es tut einfach weh...", hauchte der
Bassist leise und kaute auf seiner Unterlippe rum, sah zu Mao auf, als dieser ihm die
Strähne aus dem Gesicht strich. "Wenn ich ihn nicht lieben würde, würde ich
vermutlich auch anders denken... aber ich kann nicht... ich will doch nur das es Shinji
gut geht, Mao...", schluchzte Aki leise und zog zittrig an der Zigarette.

Shinji 
Leicht zuckte er zusammen, als der Drummer einen Arm um ihn legte und lehnte sich
nach kurzem Zögern doch etwas gegen ihn, ließ nun doch einige Tränen zu, die über
seine Wangen liefen, während er einen Zettel aus seiner Hosentasche zog und diesen
Mao hinhielt, hatte er sich das, was er herausgefunden hatte, doch ausgedruckt.

Mao 
"Das weiß er doch Aki.. das weiß er..", erwiderte der Sänger leise und steckte sich nun
ebenso eine Zigarette an, zog etwas an dieser. "Gegen Gefühle kann man nichts tun,
dass weißt du genau so gut wie ich..", erwiderte er wenig später leise seufzend und
schweifte zu ihrem Drummer ab, schüttelte jedoch wenig später den Kopf - musste er
doch jetzt für Aki da sein, und nicht seinen eigenen Gedanken und Sehnsüchten
nachhängen.

Yuya 
"Shin...", murmelte Yuya leise, als der andere anfing zu weinen, kannte er das doch so
von Shinji nicht... denn Shinji war eigentlich jemand der sehr selten seine Tränen
zeigte. Zögerlich nahm er den Zettel entgegen und faltete diesen auf, hatte das
Gefühl als würde sein Herz für einen Moment aufhören zu schlagen. "L-Leukämie?",
sagte der Drummer nun erschrocken und sah den anderen an. "Verdammt Shinji...
wenn du nicht sofort zum Arzt gehst, prügel’ ich dich hin.", sagte Yuya mit zitternder
Stimme.

Aki 
"Und... und wieso ist er dann so?", schluchzte Aki leise und biss sich auf die Unterlippe,
zog nun nervös an seiner Zigarette. Schweigend sah er nun Mao an, als er die Worte
des anderen hörte, nickte dann leicht, ließ den Kopf wieder hängen. "Halt mich bitte
einfach Mao...", flüsterte der Bassist leise und schloss einen Moment seine Augen.

Shinji 
"Ich.. ich hab' solche Angst, dass sich das bestätigt Yuya, die Angst ist größer als alles
andere..", erwiderte er leise und warf sich im nächsten Moment förmlich an die Brust
des Drummers, schluchzte ungehalten auf und biss sich immer mal wieder hart auf die
Lippen.
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Mao 
Sofort kam er der Bitte des Bassisten nach und zog ihn in eine sanfte Umarmung,
strich ihm liebevoll über den Rücken hinweg und seufzte leise auf, fuhr dem Bassisten
immer mal wieder durch die Haare und schweifte wenig später doch wieder zu Yuya
ab, wünschte er sich doch diesen anstelle von Aki in seinen Armen.

Yuya 
Sofort schlang Yuya seine Arme fest um den Gitarristen, hielt ihn einfach fest.
"Verdammt Shinji... du musst zum Arzt... nur sie können dir helfen. Was ist, wenn es
wirklich sich bewahrheitet? Wenn du wartest wird es doch nur schlimmer und es wird
schwerer werden dir zu helfen. Ich flehe dich an, Shinji...", flüsterte Yuya und
streichelte ihm sanft über den Rücken.

Aki 
Tief atmete Aki durch und vergrub sein Gesicht an der Brust des anderen. Leise
seufzte Aki auf und warf die Zigarette nun weg, schluchzte leise auf. "Ach
verdammt...", flüsterte Aki leise und sah Mao nun an, fuhr sich durch die Haare.“An
was denkst du...", murmelte der Dunkelhaarige nun leise, sah ihm in die Augen,
merkte er doch, dass der andere mit den Gedanken ganz woanders war.

Shinji 
Erneut schluchzte der Gitarrist leise auf und wandte seinen Blick langsam in die
Richtung, in welcher er Aki vermutete. "Ich.. ich muss mich aber erst noch bei ihm
entschuldigen..!", wisperte er leise und biss sich auf die Lippen, hatte er den
Schwarzhaarigen doch nie so verletzen wollen, hatte er ihn doch eigentlich nur
schützen wollen.

Mao 
Noch immer glitt er mit einer Hand durch die Haare Akis und seufzte leise auf. "An
Yuya..", erwiderte er wenig später leise, und strich dem Schwarzhaarigen
gedankenverloren durch den Nacken hinweg, während er ein weiteres Mal auf die Tür
blickte.

Yuya 
"Aber bitte versprich mir, dass du sofort zum Arzt gehst Shinji... sonst wird man dir
nicht helfen können...", sagte Yuya leise und erhob sich langsam mit Shinji von der
Bank, drückte ihn sanft an sich. "Geh zu Aki... und schick mir Mao rein... ich weiß das du
ihn sicherlich nicht so verletzen wolltest... du willst Aki immer vor allem Unheil
bewahren... aber... manchmal funktioniert das leider nicht...", sagte der Drummer mit
ernster Stimme und nickte Shinji aufmunternd zu.

Aki 
"Wusste ich es doch...", sagte Aki mit einem leichtem Schluchzer und fuhr sich durch
die Haare.“Geh zu ihm... ist schon okay...", hauchte der Bassist leicht lächelnd und
erhob sich nun langsam. "Ich... muss eh einen Moment rum laufen... einfach alleine
sein und nachdenken...", nuschelte er leise, auch wenn er eigentlich nicht gerne alleine
wäre, aber er wollte Mao nicht zu sehr beschlagnahmen und vor allem nicht ihn an sich
binden in diesem Moment... Mao sollte sich nicht verpflichtet fühlen ihn zu trösten...
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Shinji 
Leicht nickte der Gitarrist und erwiderte die Umarmung, wisperte ein leises
"Arigato..", ehe er sich langsam löste, Yuya den Zettel wieder aus der Hand nahm und
mit hängenden Schultern nach draußen trottete, unsicher vor den beiden stehen blieb
und nur ein leises "Kann ich.. kann ich.. hast du ein paar Minuten für mich Aki..?", über
seine Lippen gleiten ließ, ohne den Bassisten dabei anzusehen.

Mao 
Gerade als der Sänger etwas hatte erwidern wollen, öffnete sich die Tür, auf welche
er bis eben noch geblickt hatte und ihr Gitarrist trat aus dieser. Leicht musterte er ihn
und seufzte leise auf, sah man doch deutlich, dass dieser geweint hatte.
"Du weißt wo du mich findest...!", erwiderte er leise und küsste Aki kurz auf die Stirn,
ehe er sich erhob und nach drinnen lief, dem Gitarristen im Vorbeigehen eine Hand
auf die Schulter legte.

Yuya 
Yuya nickte nur leicht und sah Shinji hinterher. Ein leises Seufzen schlich sich über
seine Lippen, als er dem Gitarristen so hinterher sah, tat es ihm doch schon weh, den
anderen so zu sehen. Als kurz darauf Mao den Flur betrat, lächelte Yuya diesen leicht
an. "Hey Mao... und bei Aki alles in Ordnung?", fragte der Drummer leise und fuhr sich
durch die Haare.

Aki
Erschrocken zuckte Aki zusammen, rührte sich keinen Millimeter. Sein herz fing
augenblicklich schneller an zu schlagen... schon alleine die Stimme des anderen
brachte ihn vollkommen aus der Fassung. Kurz sah der Bassist Mao hinterher, bevor er
ganz leicht nickte und ein leises "H-Hai... si-sicher... für dich... doch immer...", über
seine Lippen kam. Aki traute sich nicht sich auch nur irgendwie zu bewegen, saß
einfach nur ganz starr dort und wartete darauf, was als nächstes passieren würde.

Mao
Leicht schüttelte der Sänger den Kopf und blieb mit viel zu schnell schlagendem
Herzen vor Yuya stehen. "Er ist völlig fertig mit den Nerven...!", gestand er erst leise
und seufzte kurz auf, ehe er ein "Und du.. hast du etwas aus Shinji
herausbekommen?", an den Drummer richtete, ihn leicht anlächelte.

Shinji 
Hart biss sich der Gitarrist auf die Lippen und schloss für einen Moment seine Augen,
ließ sich an der Tür hinabgleiten und hielt Aki den Zettel hin, welchen er eben noch
Yuya gezeigt hatte. "Lies.. lies das.. vielleicht verstehst du mich dann ein bisschen!",
wisperte er wenig später leise und wischte sich leicht über die Augen, als ihm erneut
Tränen über die Wange liefen.

Yuya 
Leise seufzte Yuya auf und fuhr sich durch die Haare. "Na wunderbar...", flüsterte er
leise und nickte dann leicht, klopfte mit der hand auf den Platz neben sich und bat
Mao somit an sich zu setzen.“Hai habe ich...", murmelte Yuya leise und überlegte
einen Moment, sah Mao dann in die Augen. "Er hat Angst zum Arzt zu gehen... er
wollte uns auch nicht diese Sorgen machen und all dies... aber... er hat tierische
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Angst... weil er schon recherchiert hat, was es sein könnte.", fing der Dunkelhaarige
nun an und sah nun auf die Gegenüberliegende Wand, schwieg einen Moment, bevor
er weiter redete. "Er hat den Verdacht... das er Leukämie hat, weil all seine Anzeichen
anscheinend dafür sprechen.", wisperte Yuya nun leise.

Aki 
Verwirrt und ein wenig zittrig nahm Aki den Zettel entgegen, wagte es nicht, Shinji
direkt anzusehen. Schweigend faltete er die Zettel auseinander und fing nun an zu
lesen, ließ aber schon nach den ersten Zeilen die Zettel fallen. "S-Sag... Sag, dass das n-
nicht... nicht wahr ist, Shinji.", hauchte Aki nun mit leiser Stimme und sah zu Shinji auf,
merkte nicht, dass ihm schon wieder Tränen über die Wangen liefen, schluchzte laut
auf. "Nein... d-das hast du nicht, Shin... nein... nein, nein, NEIN!", rief Aki nun und war
aufgesprungen, zitterte am ganzen Leib. Nein, Shinji konnte einfach keine Leukämie
haben!

Mao 
"Was?", glitt es sichtlich geschockt über die Lippen des Sängers, während er den
Drummer nicht wenig geschockt ansah. Bewusst und sein schneller schlagendes Herz
völlig ignorierend rutschte er etwas weiter zu dem Gitarristen heran, zog ihn leicht in
seine Arme und lehnte sein Kinn auf dessen Haare, strich ihm einfach nur über den
Rücken hinweg.

Shinji 
"Ich wünschte ich könnte es Aki.. ich wünschte es so sehr..!", wisperte er leise und mit
kaum hörbarer Stimme, schluchzte ebenso leise auf wie der Schwarzhaarige und
stemmte sich wieder etwas nach oben, blieb vor ihm stehen.
"Ich.. ich konnte es dir.. nicht sagen.. es.. ich.. dich jetzt so aufgelöst zu sehen, ist
schlimmer als alles andere und zerreißt mir das letzte Stückchen Herz..!", fügte er
leise hinzu und wandte seinen Blick von ihm ab auf den Boden, schlang seine Arme
nicht weniger zitternd um seinen eigenen Körper.

Yuya 
"Es ist nicht sicher... ich habe ihm gesagt das er schleunigst zum Doc gehen soll... denn
falls es sich bestätigt, können sie ihm helfen... je länger er wartet, desto mehr wird es
schwer sein ihm zu helfen.", sagte Yuya und fuhr sich durch die Haare, schlang seine
Arme um Mao. Seufzend sah der Drummer ihm nun in die Augen und strich Mao eine
Strähne aus dem Gesicht. "Ich hab ihm gesagt, dass ich ihn hin prügel’, wenn er nicht
hin geht.", murmelte der Größere nun verlegen lächelnd.

Aki 
Aki schluchzte nun auf und biss sich auf die Unterlippe. "Shinji... onegai... geh zum Arzt
und lass dir helfen... onegai, Shinji... sonst wird es nur schlimmer... es wird doch
schlimmer, oder?", schluchzte Aki und presste sich nun an Shinji. "Du verdammter
baka... wieso hast du nichts gesagt... ich hätte dir geholfen... du baka!", schluchzte der
Bassist weiter und schlug ihm nun gegen die Brust, krallte sich in dessen Oberteil. "Ich
will dich doch nicht verlieren, Shinji...", wisperte der Dunkelhaarige leise.

Mao 
Leicht nickte der Sänger und lehnte seinen Kopf etwas in die Berührung, ehe er leicht
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nickte. "Gute Idee.. ich helfe dir dabei..!", entgegnete er wenig später leise und
hauchte ihm nach anfänglichem Zögern einen kurzen Kuss auf die Stirn, sah ihn nicht
weniger verlegend an.

Shinji 
Leicht zuckte Shinji zusammen und biss sich im ersten Augenblick auf die Lippen, legte
zögerlich seine Arme um den Bassisten, strich ihm ebenso zögerlich über den Rücken
hinweg.
"Es tut mir leid.. es tut mir so leid..!", wisperte er wenig später leise, ohne auf die
eigentlichen Worte Akis etwas zu erwidern.

Yuya 
Yuya lachte leicht auf und gab Mao ein Küsschen auf die Wange. "Arigatou... dann bin
ich schon mal nicht alleine...", sagte der Dunkelhaarige und sah seufzend zur Tür, sah
dann aber wieder zu Mao. "Lass uns zurück in den Proberaum gehen... vielleicht
erreicht Aki ja noch etwas bei Shinji... wer weiß... ich denke er könnte mehr als du oder
ich bewirken...", murmelte Yuya und erhob sich nun.

Aki 
"Sag nicht, dass es dir leid tut, Shinji!", schluchzte Aki mit zitternder Stimme und biss
sich auf die Unterlippe, atmete nun tief durch. "Ich flehe dich an Shinji... geh zum
Arzt... ich flehe dich an...", schluchzte der Bassist und sank auf die Knie, krallte sich in
den Stoff von Shinjis Hose, sah nun zu ihm auf und biss sich leicht auf die
Unterlippe.“Ich hätte dir doch geholfen du baka... wieso... wieso sagst du nie etwas...
wieso willst du immer alles alleine schaffen... und dann sagst du trotzdem nichts wenn
du merkst, dass du es dennoch nicht schaffst... du verdammter baka...", flüsterte Aki
leise und senkte seinen Blick.

Mao 
Langsam färbten sich die Wangen des Sängers etwas in Rötliche, woraufhin er seinen
Blick kurz abwandte. "Hai.. vielleicht erreicht der Mensch, den er liebt etwas..",
entgegnete er leise und erhob sich ebenso langsam, blieb vor Yuya stehen und sah ihn
an, lächelte ihn mit noch immer rot gefärbten Wangen zögerlich an.

Shinji
Langsam sank der Gitarrist zu Aki auf die Knie und strich ihm sanft die Tränen von den
Wangen. "Weil ich.. weil du.. weil du mir viel zu viel bedeutest..", entgegnete er erst
leise und wandte seinen Blick von ihm ab zur Seite weg. "Weil ich nicht wollte, dass du
meinetwegen noch mehr leidest..", erwiderte er leise und biss sich hart auf die Lippen,
fügte wenig später ein leises "Würdest du.. würdest du denn mitkommen wollen?",
hinzu.

Yuya 
"Du weißt also, dass Shinji Aki liebt?", murmelte Yuya und sah den anderen lächelnd
an. "Hey... wieso so rot im Gesicht?", fragte er lächelnd und zwinkerte Mao zu, ging mit
ihm in den Proberaum und setzte sich dort auf die Couch, welche sie dort stehen
hatten, streckte alle viere von sich. "Ich hoffe mit Shinji wird alles gut...", murmelte
Yuya nun leise und sah Mao an, lächelte ihm sanft zu.
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Aki 
"Du bedeutest mir doch auch verdammtnochmal scheiß viel du baka...", schluchzte Aki
leise und klammerte sich nun einfach an Shinji. "Dadurch das du so lange geschwiegen
hast, ist es doch alles nur noch schlimmer geworden, Shin... und es ist doch klar, dass
ich mir Sorgen mache, dass ich noch mehr Angst um dich habe...", flüsterte der Bassist
leise und sah dann zu Shinji auf, nickte dann leicht und schenkte dem Gitarristen ein
Lächeln, bevor er ein leises "Hai...", hauchte und seinen kopf an Shinjis Brust bettete.

Shinji 
Leicht fuhr er mit seiner Hand durch dessen Haare und schloss für einen Augenblick
seine Augen. "Dann.. dann lass uns gleich gehen, hai?", fragte er unsicher nach und
drückte den Bassisten an sich heran, fing erneut aufgrund der sich wieder in ihm
breitmachenden Angst an zu zittern.

Mao 
//Weil du mich so dermaßen verlegen machst..//, warf er sich erst in Gedanken zu, ehe
er ihm in den Probenraum folgte, sich neben ihm auf der Sofalehne niederließ.
"Hai, er hat’s indirekt zugegeben, aber sich nie getraut, es ihm zu sagen oder zu
zeigen..!", entgegnete er leise und überlegend, sah vor sich her auf den Boden.

Aki 
Aki sah Shinji nun an und nickte dann leicht. "Okay... dann lass uns nur noch eben Mao
und Yuya bescheid geben und unsere Sachen holen...", sagte Aki leise und seufzte
leise auf, genoss die Berührungen des anderen.“Ich bin bei dir und werde dir helfen...",
flüsterte der Bassist leise und gab Shinji ein Küsschen auf die Wange, erhob sich dann
vorsichtig und reichte Shinji seine Hand um ihm aufzuhelfen.

Yuya 
"Und Aki... Aki ist in Shinji verliebt... seit langem, oder?", murmelte Yuya und sah Mao
lächelnd an, fuhr sich durch die Haare und seufzte leise auf. "Meinst du die Beiden
schaffen das irgendwann einmal zusammenzukommen?", fragte der Drummer nun
leise und sah aus dem Fenster, schwieg dann wieder. Er wusste irgendwie nicht was er
nun sagen sollte, machte ihn die Anwesenheit von Mao irgendwie ein wenig nervös,
auch wenn er nicht selbst wusste warum...

Mao 
"Hm hai.. schon länger, aber er hat sich nie getraut, es ihm zu sagen!", entgegnete er
leise und nickte anschließend. "Ich glaube neben uns ist Aki der einzige, von dem sich
Shinji wirklich helfen lässt..", fügte er kurz darauf hinzu, während er den Drummer
musterte und wenig später leise aufseufzte.

Shinji 
"Hai...", entgegnete er erst und ergriff die Hand des Bassisten, ließ sich von ihm
aufhelfen und blieb vor ihm stehen, lächelte ihn etwas unsicher an, ehe er langsam
seine Hand hob und ihm eine Strähne aus dem Gesicht strich, sich fast in den Augen
seines Gegenübers verlor.

Yuya 
"Das sind doch beide zwei Esel... echt... schlimm...", seufzte Yuya und verdrehte die
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Augen, wand sich nun Mao zu.“Hmm... ja... aber das ist gut so... auch wenn Aki
manchmal ein Hitzkopf ist, da bremst du ihn ja dann immer aus.", murmelte der
Drummer und erhob sich langsam, ging auf das Fenster zu und schwieg einen
Moment, bevor er sich umdrehte und Mao wieder ansah ein leises "Die schaffen das
schon...", über seine Lippen gleiten ließ und Mao ein sanftes Lächeln schenkte.

Aki 
Aki nickte leicht lächelnd und atmete tief durch, sah dem anderen nun tief in die
Augen, wagte sich einen Moment nicht zu atmen. "L-Lass uns rein gehen...", flüsterte
der Bassist nun leise und biss sich leicht auf die Unterlippe, konnte sich nur schwer
von den Augen des anderen los reißen, griff nach Shinjis Hand und zog ihn mit rein.

Mao 
Leicht und sanft erwiderte er das Lächeln und kaute auf seiner Unterlippe herum.
"Ano.. hast du Lust, später noch was mit mir zu machen.. so als.. Ablenkung?", fragte er
nun leise nach und drehte einen Ring an seinem Finger, musterte den Drummer leicht
und hoffte nicht wieder rot anzulaufen.

Shinji 
Kurz drückte der Gitarrist die Hand Akis und biss sich weiterhin auf die Lippen, folgte
ihm stillschweigend und hing seinen eigenen Gedanken nach, flehte schon regelrecht
in Richtung einer höheren Macht, dass es keine Leukämie war, auch wenn er selbst
nicht sonderlich große Hoffnung hatte.

Yuya 
"Gerne... sehr gerne... ich glaube zuhause würde mir die Decke auf den Kopf fallen...",
seufzte Yuya und lächelte vor sich hin, fand er das doch gerade ziemlich süß, wie Mao
den Ring an seinem Finger drehte.“Lass uns gemeinsam einfach in eine Sushibar
gehen und dann ja... zu dir oder zu mir... wir können ja einen Film ausleihen oder so...
das lenkt bestimmt ab... oder hast du eine Idee?", fragte der Drummer und fuhr sich
durch die Haare.

Aki 
Tief atmete Aki durch und lief zusammen mit Shinji zum Proberaum, öffnete nach
kurzem Zögern die Tür und lächelte Mao und Yuya leicht an. "Mao? Yuya? Ich begleite
Shinji zum Arzt... wir... wir gehen direkt los...", murmelte Aki leise und fuhr sich durch
die Haare, ließ nun Shinjis Hand los und ging zu dem Tisch bei der Couch, nahm sein
Handy, seine Zigaretten und seine Schlüssel, wartete dann auf Shinji. Innerlich war er
sehr nervös, versuchte nach außen hin aber nichts zu zeigen. Wieder atmete Aki tief
durch, kaute auf seiner Unterlippe rum.

Mao 
Gerade als er etwas erwidern wollte, betraten Shinji und Aki wieder den Raum. Sofort
nickte er und musterte Shinji leicht. "Okay.. ihr.. ihr sagt dann aber Bescheid, was ist,
hai?", richtete er das Wort an die beiden und erhob sich langsam, umarmte die beiden
kurz, ehe er wieder zu Yuya sah und leicht nickte. "Hai.. aber dann.. eher zu dir.. meine
Wohnung kann ich dir nicht zumuten...“, erwiderte er leise und kratzte sich etwas
verlegen am Hinterkopf.

                http://www.animexx.de/fanfiction/201043/ Seite 18/22

http://www.animexx.de/fanfiction/201043


Stubborn Will

Shinji 
Langsam lief der Gitarrist auf seine Sachen zu und erwiderte die Umarmung nur kurz,
drückte ebenso den Drummer an sich und wisperte ein leises "Danke...", in dessen
Ohr, ehe sich ein kurzes Lächeln über seine Lippen schlich, als er die Worte Maos
vernahm. Langsam wandte er sich wieder ab und murmelte ein "Kommst.. kommst
du?", gen Aki, lächelte ihn ebenso leicht an.

Yuya 
Lächelnd umarmte Yuya Aki und Shinji, sah dem Gitarristen dann in die Augen. "Du
brauchst dich nicht bedanken...", hauchte der Dunkelhaarige und sah Aki und Shinji
hinterher, wand sich dann zu Mao und lächelte diesen an.“Okay dann zu mir.", sagte
Yuya nun und schnappte sich seine Sachen, streckte sich dann einen Moment und
lächelte Mao an, murmelte ein "Na komm, schnapp dir deine Sachen", und ging dann
auf die Tür des Proberaums zu.

Aki 
Aki erwiderte die Umarmungen von beiden und sah dann Shinji an, nickte diesem zu
und lief mit ihm nun aus dem Proberaum. "Gemeinsam schaffen wir das.", murmelte
Aki leise und lief mit Shinji zu seinem Wagen, stieg dann in diesen ein und schnallte
sich an. "Uhm... zu einem bestimmten Arzt, oder zum Krankenhaus... ich weiß nicht...",
nuschelte der Bassist und zündete sich nun erst einmal eine Zigarette an, brauchte er
diese nun um seine Nervosität ein wenig zu bändigen.

Mao 
Leicht lächelte der Sänger und schnappte sich seine Sachen, lief dem Drummer
sichtlich nervös hinterher.
"Ano.. und was willst du gucken?", fragte er leise nach und unterdrückte es nach der
Hand Yuya zugreifen, auch wenn alles in ihm danach schrie - nach dem Drummer
schrie.

Shinji 
Kurz biss er sich auf die Lippen und sah Aki an, schwieg einen Moment lang, ehe er ihm
die Adresse seines Hausarztes nannte, war er doch vor ein paar Wochen schon mal da
gewesen, doch hatte er sich, nachdem sich die Anzeichen verschlimmert hatten, nicht
mehr zu diesem hingetraut, aus Angst dieser würde ihm seine Vermutung bestätigen -
aber nun würde er sich dagegen wohl nicht mehr wehren können, würde nur Aki
zuliebe hingehen.

Yuya 
Lächelnd sah Yuya den anderen an und fuhr sich durch die Haare. "Hey... wieso so
nervös?", fragte der Drummer nun leicht lachend und fuhr sich durch die Haare, zuckte
dann mit den Schultern. "Hmm... weiß nicht... ich schau mir so selten Filme an...", sagte
Yuya nun und kratzte sich verlegen am Hinterkopf.“Bist du mit dem Auto hier?",
fragte er nun und sah den Sänger fragend an, war der Drummer doch mit der Bahn
gekommen, da sein Wagen heute früh nicht angesprungen war.

Aki 
Leicht nickte Aki und fuhr nun zu der ihm genannten Adresse. "D-Das schaffst du
schon... dass weiß ich... du bist... stark und ich... ich bin bei dir, Shinji...", murmelte der
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Bassist leise und fuhr nun durch die dicht gedrängte Innenstadt. Es war nicht einfach
zu dem Hausarzt von Shinji zu kommen und es dauerte seine Zeit, doch bald darauf
hielt Aki auf dem Parkplatz vor der Praxis und stieg zusammen mit Shinji aus. "Wir
sagen der Arzthelferin das es dringend ist... es geht dir ja auch nicht gut, also soll der
Arzt dich schnell dran nehmen...", murmelte er leise und sah Shinji leicht lächelnd an.

Shinji 
"Das.. das wird er auch.. ich.. glaub der erwartet mich eh schon", erwiderte der
Gitarrist leise und ergriff wie selbstverständlich die Hand des Bassisten, drückte diese
leicht und kaute nervös auf seiner Unterlippe herum, während die Angst in ihm erneut
wuchs und schüttelte aufgrund der anderen Worte Akis hin nur den Kopf, war er doch
alles andere als stark.

Mao 
"Ano.. weil du mich nervös machst..", stotterte er leise und wandte sich schließlich mit
hochrotem Blick von ihm ab, lief ihm einige Meter voraus und fügte noch ein "Hai.. bin
ich..!", hinzu, schlug sich innerlich immer wieder vor die Stirn - benahm er sich Yuya
gegenüber doch gerade wie der letzte Idiot.

Yuya 
Ein wenig verwirrt wegen Shinjis Aussage, sah der Bassist den anderen an. "M-Muss
ich das verstehen?", fragte Aki ein wenig verwirrt und drückte leicht die Hand des
anderen und atmete nun tief durch. "Doch du bist stark, Shinji... und das ist etwas, was
ich an dir sehr bewundere...", hauchte der Bassist leise und betrat nun mit Shinji die
Arztpraxis, sah die Arzthelferin leicht lächelnd an.“H-Hallo... es... es geht um meinen
Freund Ninomiya, Shinji... wir müssten dringend zum Doktor... es geht ihm sehr
schlecht.", sagte Aki leise und biss sich auf die Unterlippe, drückte wieder leicht die
Hand des anderen.

Aki 
"Wieso mache ich dich nervös....? Gomene, dass wollte ich nicht...", nuschelte Yuya und
kratzte sich am Hinterkopf. "Uhm, dann fahren wir mit deinem Wagen, hai? Ich bin
heute nämlich mit der Bahn gekommen, weil mein dummer Wagen heute früh nicht
angesprungen ist... ich glaube ich kauf mir einen neuen...", brummte der Drummer und
lächelte leicht vor sich hin, fand es süß wie verlegen der andere war und nun so
schnell voraus lief, damit er den roten Kopf des anderen nicht sah, dabei hatte Yuya
dies schon lange gesehen.

Shinji 
Leicht biss er sich auf die Lippen und sah unsicher zu der Arzthelferin auf, welche
nickte und Shinji leicht musterte.
"Kommen Sie!", erwiderte sie nur und erhob sich, brachte die beiden in eines der
Zimmer und lief wieder raus, um dem Arzt Bescheid zu geben, dass der Bassist mit
seinem Freund da sei.

Mao 
"Weil du.. weil du.. ach egal..!", nuschelte der Sänger und hielt ihm schließlich die Tür
auf, angelte mit einer Hand in seiner Hosentasche nach seinem Autoschlüssel und sah
etwas unsicher zu Yuya auf, spürte erneut wie sich sein Herzschlag um ein vielfaches
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beschleunigte.

Aki 
"Äh...", stammelte Aki, als sie nun in dem Zimmer standen. "S-Soll ich hier drinnen
bleiben oder soll ich lieber raus gehen?", fragte Aki ein wenig unsicher und sah Shinji
in die Augen. Er wollte Shinji keinesfalls bedrängen, oder hier einfach bleiben, wenn er
dies nicht wollte. In diesem Moment war sich der Bassist ein wenig unsicher.

Yuya 
"Okay, weil ich ach egal... gut dann verstehe ich das.", sagte Yuya und grinste den
Sänger frech an. Dankbar sah der Drummer den anderen an, als dieser ihm die Tür
aufhielt und stieg nun bei ihm ein. "Also.... wohin nun? Uhm in ein Sushi-Restaurant,
oder doch lieber woanders hin?", fragte der Drummer und schnallte sich an, sah Mao
nun fragend an.

Shinji 
Leicht kaute er auf seiner Unterlippe herum und wollte gerade zu einer Antwort
ansetzen, als der Arzt ihm zuvor kam und ein "Ich würd sie gerne unter vier Augen
sprechen...“, an den Gitarristen richtete, woraufhin dieser nur nickte.
"Wartest du.. wartest du solange?", fragte er wenig später nach, sah Aki unsicher an.

Mao 
"Ano.. wir.. wir können doch auch gleich zu dir und dann was bestellen..", murmelte er
leise, nachdem er sich auf dem Fahrersitz niedergelassen hatte. Kurz sah er zu Yuya
auf und lächelte ihn leicht an, ehe er den Motor starte und wenig später langsam
losfuhr.

Aki 
Aki zuckte leicht zusammen, als er die Stimme vom Arzt hörte und nickte dann leicht
zögerlich. "Äh ja sicher... ich... bin im Wartezimmer, Shin... ich warte da auf dich, hai?
Ich... ich warte da...", stammelte der Bassist leise und biss sich leicht auf die
Unterlippe, verließ dann das Behandlungszimmer und begab sich in den Warteraum.
Seufzend ließ er sich auf einen Stuhl nieder sinken und wartete schweigend auf Shinji.

Yuya 
"Uhm sicher, dass können wir auch machen.", sagte Yuya lächelnd und fuhr sich durch
die Haare. "Dann lass uns zu mir fahren. Ich hab viele verschiedene Bestellzettel... was
jetzt nicht heißt, dass ich immer bestelle... ich heb sie halt immer auf, wenn sie in der
Post sind.", murmelte der Drummer verlegen lächelnd und lehnte sich im Sitz zurück.
Mao wusste ja wo er wohnte, musste dem anderen demnach keine Anweisungen
geben.

Shinji 
Unsicher blickte der Gitarrist ihm hinterher, ließ sich wenig später auf einem der
Stühle nieder und blickte den Arzt an, schilderte diesem, was sich in den letzten Tagen
und Wochen abgespielt hatte. Leicht hatte dieser genickt und einige Untersuchungen
durchgeführt, dem Gitarristen etwas Blut abgenommen und bereits kurze Zeit später
mit dem Ergebnis wieder zu Shinji getreten. Erneut biss er sich auf die Lippen und
erhob sich schließlich wortlos, verließ das Behandlungszimmer ebenso wortlos und
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blieb vor dem Wartezimmer stehen, schüttelte immer mal wieder leicht den Kopf.

Mao 
"Okay.. zu dir..", entgegnete er leise und sah ihn erneut kurz an, fuhr in die Richtung,
in welcher die Wohnung des anderen lag und hing etwas seinen eigenen Gedanken
nach. Langsam fuhr er schließlich auf den Parkplatz vor dessen Wohnung, blickte am
Gebäude hinauf und lächelte den Drummer schließlich etwas unsicher an, fuhr sich
verlegen durch die Haare.

Aki 
Sichtlich nervös saß Aki in dem Wartezimmer der Praxis und war halb am durch
drehen. Er selbst empfand es als schrecklich hier sitzen zu müssen und zu warten,
ohne irgendetwas zu wissen. Nervös lief Aki mittlerweile auf und ab, stockte nun aber,
als der Gitarrist in seinem Blickfeld auftauchte, lief hastig auf diesen zu. "Shinji...
Shin... w-was hat der Arzt gesagt?", fragte Aki hastig und stolperte auf den anderen
zu, sah ihm in die Augen und legte eine Hand auf dessen Oberarm, musste schwer
schlucken. Angst machte sich in ihm breit und ein leichtes Zittern konnte der andere
nicht unterdrücken.

Yuya 
Leicht nickte Yuya und lächelte Mao an. Tief atmete er durch und beobachtete das
Treiben, während sie die Straßen entlang fuhren und genoss einfach dabei nur die
Gegenwart des anderen. "Ah da wären wir...", murmelte Yuya und stieg aus dem
Wagen aus, nachdem Mao geparkt hatte und streckte sich erst einmal. “Hmm ich
denke wir finden auch einen guten Film in meiner DVD-Sammlung... auch wenn ich
nicht viel habe. Falls dies nicht der Fall sein sollte, dann können wir immer noch zur
Videothek.", sagte der Drummer lächelnd und ging mit Mao in das Haus, fuhr mit ihm
im Aufzug zur Dachwohnung und schloss diese kurz darauf auf. "Willkommen in
meinem bescheidenen Heim.", murmelte der Dunkelhaarige lächelnd und zog sich im
Flur seine Schuhe aus.
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